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Delegiertenversammlung vom 26. 03.2011 in der Mehrzweckhalle, 8556 Wigoltingen.
Begrüssung, Präsenz und Wahl der Stimmenzähler:
Rolf Ackle begrüsst die anwesenden Delegierten, Ehrenmitglieder, Ehrenpräsidenten Theodor 
Wittwer und Heinz Fröhlich, Sonja Wiesmann, Gemeindeammann von Wigoltingen, Robert 
Fritschi, Kantonalobmann des Thurgauer Kleintierzüchterverbandes, Fritz Aebi, Präsident der 
Gruppe West sowie die Mitglieder und Helfer der organisierenden Gruppe Thurgau.
Entschuldigungen: Gion Gross, Georg Pletscher, Josef Odermatt, Heinz Känel, Heinz Wüthrich, 
Ruedi Steiner, Kurt Aeschbach, Kurt Stamm, Elmar Brühwiler, Joel Furer, Paul Beutler, Otto Haas, 
Hans Aebi sowie Marcel Varga, Kantonalpräsident und OK-Präsident Münchwilen. Die Präsenz 
ergibt 63 Anwesende aus 14 Gruppen mit 73 Stimmkarten. Das absolute Mehr ist somit 37. Als 
Stimmenzähler werden vorgeschlagen und bestätigt: Reto Bucher, Urs Messerli und Martin Fuchs.
Gruppenpräsident Heinz Fröhlich begrüsst die anwesenden Delegierte und Gäste und kündigt als 
musikalische Unterhaltung die Egnacher Musikanten an. Er bedankt sich bei der anwesenden 
Frau Gemeindeammann Wiesmann für das gewährte Gastrecht und für den von der Gemeinde 
übernommenen Apéro. Zum 40-jährigen Bestehen der Gruppe Thurgau gratuliert Rolf Ackle und 
überreicht dem Gruppenpräsidenten H. Fröhlich ein Präsent. Die Geschäftsberichte und 
Stimmkarten wurden den Delegierten frühzeitig zugestellt. Einmal mehr wurden der 
Geschäftsbericht und die dazugehörenden Stimmkarten von der Druckerei Suter in Oberentfelden 
gefertigt. Einen Dank an die Redaktoren der Druckerei Suter AG. Die Traktandenliste, welche den 
Gruppen mit dem Geschäftsbericht zugestellt wurde, wird in vorliegender Form genehmigt. Mit 
dem Zitat von Friedrich Alfred Krupp bittet Rolf Ackle um Entschuldigung, dass im 
Geschäftsbericht bei zwei Gruppen die Gruppenobmänner nicht aktualisiert wurden.
Protokoll der letzten Delegiertenversammlung in Stans:
Das von Esther Erne verfasste Protokoll der letzten Delegiertenversammlung wird zur Diskussion 
gestellt und der Verfasserin mit Applaus verdankt.
Berichte:

a) Jahresbericht des Präsidenten. Esther Erne stellt den Jahresbericht des Präsidenten zur 
Diskussion. Es werden keine Einwände erhoben oder Ergänzungen gewünscht. Der Bericht 
wird von den Delegierten mit Applaus bestätigt. Für sein Engagement gegenüber unserem 
Klub bedankt sich E. Erne beim Präsidenten Rolf Ackle.

b) Kassa- und Revisorenbericht. Die Rechnung, erläutert von Kassier Klaus Blättler, schliesst 
mit einer Vermögens-Zunahme ab. Die Einnahmen entsprachen in etwa dem Budget. Der 
Revisorenbericht von Herbert Keller und Heinz Fröhlich von der Gruppe Thurgau weist auf 
eine saubere und exakte Kassenführung hin und empfiehlt Abnahme der Rechnung mit
Déchargeerteilung an den Kassier. Rechnung und Revisorenbericht werden einstimmig und 
mit Applaus gutgeheissen.

c) Budget und Beiträge 2011. K. Blättler stellt das Budget 2011 mit einem Rückschlag vor. 
Budget und Jahresbeitrag werden angenommen. Elfriede Bieri fragt an, warum im Budget 
2011 der Posten Züchtertreff/Anlässe fehlt. Da in den letzten Jahren keine Anlässe 
stattgefunden haben, wurde dieser Posten aus dem Budget 2011 genommen. Heinz 
Fröhlich kündet an, dass die Gruppe Thurgau den Züchtertreff 2012 organisiert. Für die 
Durchführung des Treffs 2011 erklärt sich die Gruppe Bern bereit. Darum wird dieser 
Posten noch ins Budget 2011 aufgenommen.

d) Bericht über die Klubschau in Tramelan 2010 und Abgabe der Wanderpreise. Die 
Ausstellung unter der Leitung des OK Präsidenten Joel Furer unter der Mithilfe des 
Gruppenobmanns Fritz Aebi und den vielen Helfern war gut organisiert. Am Samstagabend 
stand eine Metzgete auf dem Programm. Die Bevölkerung unterstützte den Anlass und war 
an allen Ausstellungstagen präsent. Die Tierzahlen konnten Dank der eingelieferten 
Kleinrex Kaninchen mit den Zahlen der vorherigen Klubschauen gehalten werden.
Ausgestellt waren: 202 Chinchilla, 670 Rex in 12 Farbenschlägen, 158 Kleinrex in 6 
Farbenschlägen, 25 Kleinrex in verschiedenen Farbenschlägen. 12 Experten, zwei 
Experten-Obmänner und vier Scholaren haben mehr als 1000 Tiere im Dreiersystem 
bewertet und verglichen. Am Sonntagmorgen fand die traditionelle Züchtertagung unter der 



Leitung von Urban Hamann statt. Er verstand es, die Siegertiere zu kommentieren und 
Verbesserungsmöglichkeiten aufzuzeigen. Gion Gross hat sich einmal mehr dazu bereit 
erklärt, die Siegertiere zu fotografieren und den Bericht über unsere Klubschau für die 
Tierwelt zu verfassen. Hans Wiederkehr hat sein Ausstellungsprogramm wegen den 
Kleinrexkaninchen angepasst. Eine dritte Gruppenkonkurrenz für Kleinrexkaninchen, 
Kleinrexkaninchen mit sechs Farbenschlägen im Aufnahmeverfahren. An dieser Stelle 
bedankt sich Klubpräsident Rolf Ackle bei der organisierenden Gruppe und ihren Helfern für 
den gelungenen Anlass. Gruppen-Präsident Fritz Aebi bedankt sich bei allen Ausstellern 
und dem ZV für seine Unterstützung. Abgabe Wanderpreise: Ausstellungschef Ruedi 
Goldschmid überreicht den Gewinnern der Wanderpreise die begehrten Trophäen. In der 
Gruppenkonkurrenz siegte bei den Rex die Gruppe Südostschweiz / Liechtenstein, bei den 
Chinchilla die Gruppe Emmental und bei den Kleinrex die Gruppe Bern. Frau 
Gemeindeammann Sonja Wiesmann ergreift die Gelegenheit und stellt die Gemeinde 
Wigoltingen vor. Die Entstehung des Gemeindenamens wird so begründet: Wig bedeutet 
Kampf und Wigoltingen heisst der des Kampfes Wartende. Sie beglückwünscht die Gruppe 
Thurgau zu ihrem 40-jährigen Bestehen.

Wahlen:
Zum anstehenden Wahljahr ergreift Rolf Ackle das Wort. Nach einem ungeschriebenen Gesetz im 
schweizerischen Chinchilla und Rex Kaninchen Züchter Klub, endet die Amtszeit nach 10 Jahren 
Vorstandstätigkeit. Am 24. März 2001 wurde die Delegiertenversammlung im Saal der 
Schiessanlage Guntelsey in Thun unter dem Vorsitz des damaligen Präsidenten Heinz Fröhlich 
abgehalten. Für die zwei freiwerdenden Posten im Zentralvorstand, für den Sekretär Georg 
Pletscher und den Kassier David Duvoisin, wurden unsere beiden Zentralvorstandsmitglieder 
Esther Erne als Sekretärin, die erste Frau im Zentralvorstand und Klaus Blättler als Kassier in den 
Zentralvorstand gewählt. Beide Mitglieder haben auf diese DV ihren Rücktritt bekannt gegeben.
Rolf bedankt sich bei Esther und Klaus recht herzlich für die geleisteten Dienste und die 
entgegengebrachte Treue und überreicht den Beiden ein Abschiedspräsent. Die 
Vorstandsmitglieder Fritz Marxer, Ruedi Goldschmid und Rolf Ackle stellen sich für eine weitere 
Amtsperiode zur Verfügung. Ehrenpräsident Theo Wittwer hat die Aufgabe, die Wahlen des neuen 
ZV vorzunehmen. Die drei bisherigen Vorstandsmitglieder werden in Globo durch die 
Versammlung mit Applaus bestätigt. Es wurden für die beiden Zentralvorstandsmitglieder Esther 
Erne und Klaus Blättler zwei Vertreter gesucht und auch gefunden. Der Gruppenobmann der 
Gruppe Südostschweiz / Liechtenstein Christian Oehri portiert Heimo Vogt als neues ZV-Mitglied 
für das Ressort Sekretär. Heimo Vogt wird von den Delegierten als neues Mitglied in den 
Zentralvorstand gewählt. Gregor Amhof von der Gruppe Zürcher Chin- und Rexkaninchen 
Züchterverein schlägt Walter Egloff als neuen Kassier im ZV vor. Auch Walter Egloff findet die 
volle Zustimmung der Delegierten und wird ebenfalls in den Vorstand gewählt. Solange die 
Kleinrex im Aufnahmeverfahren sind, schlägt der ZV vor, Peter Messerli als Stimme der Kleinrex in 
den ZV zu wählen. Walter Küng von der Gruppe Bern stellt Peter Messerli kurz vor. Die 
Delegierten sind mit dem Vorschlag einverstanden.
Anträge:
IG Kleinrex CH stellt folgenden Antrag:
Dem Zentralvorstand des schweizerischen Chin- und Rexklub ist die Kompetenz zu erteilen, bei 
Rassekaninchen Schweiz den Antrag über das Aufnahmeverfahren der drei Farbenschläge 
Havanna, Weissrex Rotauge und Dreifarbenrex-Schecken zu stellen.
In der nachfolgenden Abstimmung wird der Antrag angenommen.
Ehrungen:
Der Zentralvorstand schlägt vor, Esther Erne und Klaus Blättler für ihre geleisteten Dienste im ZV 
die Ehrenmitgliedschaft zu verleihen. Die beiden ehemaligen Vorstandsmitglieder werden von den 
Delegierten zu Ehrenmitgliedern ernannt. Als neue Veteranen werden folgende Mitglieder geehrt:  
Gruppe Aargau Huber Magnus, Gruppe Basel Wyss Erhard, Gruppe Bern Linder Roland, Gruppe 
Berner Oberland Jakob Helmut, Gruppe Emmental Fankhauser Armin, Gruppe Froburg Riesen 
Viktor, Gruppe Innerschweiz Brun Urs, Hodel Anton, Gruppe Südostschweiz/Liechtenstein Marxer 
Patrick, Gruppe Thurgau Brühwiler Liliane, Gruppe West Andres Felix, Anker Robert, Meier 



Rudolf, Gruppe Wynental Steiner Ruedi. Präsident Rolf Ackle gratuliert den neuen Veteranen 
herzlich für ihre Auszeichnung und dankt ihnen für die Treue, die sie unserem Klub 
entgegenbringen. Ehrung der Verstorbenen. Gruppe Basel Ruosch Paul, Gruppe Bern Hostettler 
Ernst, Gruppe Froburg Baumgartner Brigitte, Gruppe Ost Holenstein Norbert, Nänny James, 
Rechsteiner Agatha, Gruppe Solothurn Brönnimann Fritz Ehrenmitglied, Gruppe 
Südostschweiz/Liechtenstein Hartmann Andreas, Gruppe Wynental Zaugg Fritz, Gruppe Zürich
Wuhrmann Heinrich Ehrenmitglied. Im Gedenken an die im vergangenen Jahr verstorbenen 
Mitglieder unseres Klubs bittet Rolf Ackle die Anwesenden, sich zu erheben. In einer 
Schweigeminute werden die verstorbenen Kameraden geehrt. Den Familien mit ihren Angehörigen 
und den Freunden sprechen wir unser tiefstes Mitgefühl aus.
Vergebung der Klubschauen 2013 ff:
26. / 27.November 2011 Münchwilen / TG, 29. / 30.Dezember 2012 Däniken / SO.
Die Gruppen Bern und Emmental organisieren auf 2013 eine Klubschau, in Uttigen / BE.
Einlieferung: 26.12.2013, Bewertung: 27.12.2013, Ausstallen: 29.12.2013. 
Klubschau 2014 noch vakant
Der KZV Kirchberg und die Gruppe Thurgau organisieren auf 2015 eine Klubschau in Bazenheid.
Einlieferung: 30.12.2015, Bewertung: 31.12.2015, Ausstallen: 03.01.2016.
Die beiden Klubschauen werden von den anwesenden Delegierten bestätigt.
Die Vorbereitungen für die nächste Klubschau, die vom 25. – 27. November 2011 in Münchwilen 
stattfindet, sind schon weit fortgeschritten. Die Gruppe Thurgau wird mit dem OV Münchwilen und 
dem Holländerklub eng zusammenarbeiten. Sie organisieren die schweizerische Chinchilla und 
Rexkaninchen Klubschau, die schweizerische Holländerkaninchen Klubschau und die 
Hinterthurgauer Verbandsausstellung gemeinsam. An der Obmänner-Konferenz wurde das 
Ausstellungsreglement der Klubschau vom Obmann der Gruppe Thurgau, Heinz Fröhlich verteilt 
und besprochen. Ein Anhang mit der Wegbeschreibung, Beschreibung der Räumlichkeiten sowie 
der Vorstellung des OV Münchwilen wird nach der heutigen DV abgegeben.
Die Anmeldung für das Mittagessen erfolgt gruppenweise. Heinz Fröhlich bedankt sich beim 
Hauptklub für das Jubiläumspräsent und berichtigt die Anzahl Anwesenden der Gruppe Thurgau, 
es sind 19 Personen anwesend. Das Ausstellungsreglement wird einstimmig angenommen.
Wahl des Ortes der nächsten Delegiertenversammlung:
Die nächste Delegiertenversammlung findet am 17. März 2012 in Knonau statt. Organisator ist die 
Gruppe Zürcher Chin- und Rexkaninchen Züchter-Verein. Zer Vorschlag wird von den Delegierten 
angenommen und bestätigt.
Statutenänderung:
An der letzten Obmännerkonferenz vom Samstag 12. Februar 2011 wurden die neuen 
Klubstatuten im Entwurf vorgelegt. Die Statuten wurden vorgängig an die Gruppenobleute 
verschickt, damit diese in ihren Gruppen vorbesprochen werden konnten. Anlass zur Diskussion 
ergab die Formulierung in Artikel 3, Absatz 2. Darin stand: Offizielles Publikationsorgan ist die 
Tierwelt. Jedes Mitglied verpflichtet sich, das offizielle Publikationsorgan mindestens einmal pro 
Haushaltung zu abonnieren. Dieser Passus wurde folgendermassen abgeändert: Jedes Mitglied 
sollte auf Empfehlung des zuständigen Gruppenobmanns das Publikationsorgan mindestens 
einmal pro Haushaltung abonnieren. Zudem wurde an der letzten Zusammenkunft der 
Statutenkommission festgestellt, dass das Ausstellungs- und Gruppenwanderpreisreglement nicht 
mehr mit den neuen Statuten konform ist. Deshalb mussten diese beiden Reglemente 
entsprechend abgeändert werden. Die Änderungen waren grössenteils formeller Natur, das heisst, 
anstelle Preisrichter wird Experte verwendet sowie die Abkürzung SRKV in Rassekaninchen 
Schweiz umbenannt. Der Präsident schlägt vor, zuerst über die an der Obmännertagung 
besprochene Namensänderung unseres Klubs abzustimmen. Neu soll unser Klub ‚Chinchilla- und 
Rexkaninchen Schweiz‘ heissen. Die Namensänderung wird von den Delegierten gutgeheissen.
Weiter lässt Rolf Ackle über jeden Artikel der neuen Statuten von Chinchilla- und Rexkaninchen 
Schweiz abstimmen. Die Statuten werden ohne Änderungen von den Delegierten angenommen.
Zuletzt kommen noch das Ausstellungsreglement und das Gruppenwanderpreisreglement zur 
Abstimmung. Zu Ziffer 9 des Ausstellungsreglements macht H. Fröhlich folgenden Vorschlag: Die 
Beschaffung der Rassen- und Farbenschlagsiegerpreise können auch an Gruppen delegiert 



werden. Franz Willi ist der Meinung, den Wortlaut wie im Reglement beschrieben zu belassen. 
Wenn die organisierende Gruppe der Klubschau die Beschaffung übernehmen will, ist das gut, 
ansonsten ist der ZV zuständig. Bei den letzten Klubschauen hat die durchführende Gruppe 
jeweils Einzelpersonen als Sponsoren der Farbenschlagsiegerpreise gesucht. Walter Küng schlägt 
vor, dass die Rassensiegerpreise durch den ZV und die Farbenschlagsiegerpreise durch die 
Gruppe beschafft werden. Die anwesenden Delegierten nehmen die beiden Reglemente ohne 
Änderungen an.
Jahresprogramm:
15.05.2011 Kleinrex-Jungtierschau Ennetmoos /NW
18.06.2011 DV Rassekaninchen CH Cham / ZG
19.06.2011 DV Kleintiere Schweiz Cham / ZG
3.9.2011 Herbst POK / Präsidentenkonferenz 09:30 Uhr Schenkon / LU
17.9.2011 Züchtertreff Riggisberg
25. – 27.11.2011 Klubschau Münchwilen
4.1.2012 Rammlerschau / Einlieferung Fribourg
6.- 8. 1. 2012 Rammlerschau / Ausstellung Fribourg
Die Vorbereitungen für die Rammlerschau 2012 sind auf Kurs. Die Anmeldeunterlagen werden 
Anfang September versandt, Anmeldeschluss ist der 15. Oktober 2011.
20.-22.1.2012 7. CH Jugendausstellung Wattwil
Die Gruppe Bern führt am 17. September 2011 den Züchtertreff in Riggisberg durch. Beginn 10:00 
Uhr. Motto: das schönste Jungtier 2011. Besucher werden gebeten, Jungtiere mitzunehmen. 
Kosten für Mittagessen Fr. 20.-.
Am Nachmittag findet ein Rassenlehrkurs statt.
Verschiedenes:
An der POK vom 12. März 2011 in Nottwil LU wurden die Kleinsilber hell sowie die Farbenzwerge 
silber in den Farben Blau, Braun, Gelb, Havanna, Hell und Schwarz definitiv in den Standard 03 
aufgenommen. Die Standardblätter werden im Verlaufe des Sommers angepasst.
Der Antrag des Schweizerischen Dreifarben-Kleinschecken-Züchterklubs, den Namen der Rasse 
auf Schweizer Dreifarben Kleinschecke zu ändern wurde angenommen. Die Namensänderung gilt 
per sofort.
Robert Fritschi vom Thurgauer Kleintierzüchterverband bedankt sich für die Einladung und 
wünscht dem Klub viel Erfolg beim Züchten der Kleinrexe.
Rolf Ackle bedankt sich beim Vorstand und den Mitgliedern und Helfern der Gruppe Thurgau für 
die reibungslose Organisation der DV sowie bei der Gemeinde Wigoltingen für das gewährte 
Gastrecht und schliesst mit den Worten von Konfuzius:
Der Mensch hat dreierlei Wege klug zu handeln:
durch Nachdenken ist der edelste,
durch Nachahmen der einfachste,
durch Erfahrung der bitterste.

Die Aktuarin Schaffhausen, 10.04.2011
Esther Erne


